
Der Alcatel-Lucent® OmniSwitch™ 6400 Stackable LAN Switch ist ein Layer 2+ Gigabit Ethernet
LAN Switch der die Anforderungen für konvergente Sprach-, Video- und Datennetze sowohl der
modernen klein/mittelgroßen Unternehmens als auch der privaten Anwender und Ethernet Access ISP
erfüllt. Durch ein auf Flexibilität und Skalierbarkeit optimiertes Design, geringen Stromverbrauch und
das bewahrte Alcatel-Lucent Betriebssystem (AOS), bietet der OmniSwitch 6400 eine hervorragende
Lösung für hochverfügbare, selbstschützende, einfach managebare und umweltfreundliche Netzwerke.

Der OmniSwitch 6400 deckt den Segment der managebaren LAN Switchen ab, erweitert das aktuelle
Unternehmensportfolio und schließt, im Hinsicht auf Portgeschwindigkeit und Leistungsmerkmalen,
die Lücke zwischen dem Alcatel-Lucent OmniStack™ 6200 Stackable LAN Switch (layer 2 Fast Ethernet
LAN switch) und dem Alcatel-Lucent OmniSwitch 6850 Stackable LAN Switch (Advanced layer 3 Gigabit
LAN switch with 10-G interfaces).

Lösungen die die Vorteile dieses vielsetigen LAN Switches nutzen können, sind:

• Für kleine/mittelgroße konvergenteNetzwerke (SMB).

• Arbeitsgruppen in Unternehmensnebenstelle.

• Ethernet-Zugang und Anwedungen für öffentliche/Metro-Triple Play-Netze.

Hauptmerkmale

Verfügbarkeit und Performance:

• Wire-speed Switching und
Routing Performance.

• Hohe Verfügbarkeit durch
redundanten Stacking Links,
Primär/Sekundär Gerät
Ausfallsicherheit, im laufenden
Betrieb austauschbare Switche
und Rollback der Konfiguration.

Hauptvorteile

• Immer verfügbare und robuste
Infrastruktur, optimale
Reaktionszeit für Anwender und
Applikationen, Investitionsschütz.

Alcatel-Lucent OmniSwitch 6400
S t A p e L b A r e G i G A b i t L A N S w i t c h F A m i L i e



Alcatel-Lucent OmniSwitch 6400 | Datenblatt

Die Alcatel-Lucent OmniSwitch 6400 Stapelbare LAN Switch Familie bietet eine Vielfalt an PoE, nicht-PoE Gigabit und Glasfaser Modelle.

Bei allen Modellen der Alcatel OmniSwitch 6850-Familie handelt es sich um stapelbare Chassis mit 1 HE-Formfaktor und fester
Konfiguration. Sie können optional mit einsteckbaren SFP- und XFP-Transceivern (je nach Modell) ausgestattet werden, die
kurze, lange und sehr lange Reichweiten unterstützen.

�

In Tabelle 1 sind die erhältlichen OmniSwitch 6400-Modelle aufgeführt.

Gehäuse 10/100/1000 1 Gig combo 10 Gig Unterstützte
oder Gigabit Ports Stacking Ports Netzteile

Non-PoE Modelle

OS6400-24 20 10/100/1000 4 2 Internes AC Netzteil Externes AC oder DC

OS6400-48 44 10/100/1000 4 2 Internes AC Netzteil Externes AC oder DC

OS6400-U24 22 Gig SFP ** 2 2 Internes AC Netzteil Externes AC oder DC

OS6400-U24D 22 Gig SFP ** 2 2 Internes DC Netzteil Externes AC oder DC

PoE Models

OS6400-P24 20 10/100/1000 4 2 360WACoder 510WAC 360WACoder510WAC

OS6400-P48 44 10/100/1000 4 2 360WACoder 510WAC 360WACoder 510WAC

* bei combo-ports handelt es sich um ports, die individuell als 10/100/1000 baset oder 1000 baseX konfigurierbar sind und SFp-transceiver für kurze, lange und sehr lange reichweiten unterstützen.
** Gigabit-Glasfaserschnittstellen unterstützen Gig SFp-, Dual-Speed SFp oder 100 baseX SFp-Glasfaser-transceiver.

Einhaltung von Richtlinien

Alcatel-Lucent liegt viel Wert auf die Einhaltung von Richtlinien der unterschiedlichen Green IT Initiativen, darunter:

• Die OmniSwitch 6400-Familie von Alcatel-Lucent gehört zu den ersten Hardwareprodukten, die die neue EG-Richtlinie
zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten (RoHS) erfüllen.

• WEEE-Richtlinie (Waste Electrical and Electronic Equipment – Richtlinie über Elektro- und Elektronik-Altgeräte).

Hauptmerkmale

Sicherheit und Quality of Service

• Auto-sensing Netzwerkzugangskontrolle durch Access Guardian System
(802.1X, MAC, Filterregel).

• Erweiterte Quality of Service (QoS) und Access Control Lists (ACLs) für
Datenfluss-Steuerung.

• Automatische Eindämmung und Quarantäne durch Alcatel Quarantine Manager.

Unübertroffene Flexibilität und vereinfachte Managebarkeit:

• Auswahl über 24 Ports, 48 Ports Power over Ethernet (PoE) oder non-PoE,
und Glasfaser Modelle.

• Skalierbar von 24 bis zu 384 Ports durch High Speed Stacking.

• AOS Management durch Web Interface (Webview).

• Unterstützt von Alcatel-Lucent 2500/2700 Network Management System (NMS) und
5620 Service Aware Manager (SAM)* Applikationen.

* Auf Anfrage erhältlich

Hauptvorteile

• Sicherheit und Zugangskontrolle

im Access Netzwerk, ermöglicht

ununterbrochenen Betrieb und

verhindert Netzwerkausfälle.

• Skalierbar und vielseitige
Konfiguration, Implementierung
ohne Aufwand erfüllt SMB,
Nebenstelle oder Service Providers
Anforderungen.

OS6400-24

Unterstützte
redundante
redundante
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Produktspezifikationen

Leistungsmerkmale
Performance

Schnittstelle und Portgeschwindigkeit

• �4 und 48 ports 10/100/1000,
�4 ports 100/1000 baseX

• wire rate auf Layer � und Layer 3 bei
allen ports

• Zwei integrierte 10 Gbps
Full-Duplex Stacking ports

• OS6400-�4, -p�4, -48, -p48 verfügt
über vier Gigabit ethernet (Gige) SFp
combo ports

• OS6400-U�4, -U�4D verfügt über
zwei Gige SFp combo ports

• poe: ieee 80�.3af unterstützt bei “p”
poe modelle (15,4 w per port)

• Original-Switching-Kapazität:

¬ �4-port:

Vollduplex mit 48 Gbit/s oder
96 Gbit/s Aggregat

¬ 48-port:

Vollduplex mit 96 Gbit/s oder
19� Gbit/s Aggregat

• Switching-Durchsatz:

¬ �4-port: 35,7 mio. pakete/s

¬ 48-port: 71,4 mio. pakete/s

• Stackingkapazität:

¬ 40 Gbps

QoS

• prioritätswarteschlangen: acht
hardwarebasierte warteschlangen
pro port

• Verkehrspriorisierung: flussbasierte
QoS mit interner und externer (d. h.
Neukennzeichnung) priorisierung

• bandbreitenmanagement:
datenflussbasiertes
bandbreitenmanagement, ingress
policing/egress Shaping und
portbasiertes egress Shaping

• warteschlangenmanagement:
random early Detect/Discard (reD),
konfigurierbarer Algorithmus zum
Auflösen der warteschlangen, strikte
priorität, weighted und Deficit round
robin

• bis zu 1000 AcL Filterregel

• paket Klassifizierung von Layer � bis
zu Layer 4

Hohe Verfügbarkeit

System

• Zwei integrierte Stacking-ports
für eine fehlertolerante ring-
Stackingkonfiguration

• redundante 1:1 Stromversorgung
durch das Netzteil OS6400-bpS

• Datensicherheit durch doppelt
gespeicherte image- und
Konfigurationsdateien

Layer 2 Switching

• bis zu 16,000 mAcs

• bis zu 4000 VLANs

• ring rapid Spanning tree für eine
ringtopologie optimiert, um eine
Konvergenzzeit von weniger als
100 ms zu ermöglichen

• 80�.1s multiple Spanning tree
protokoll für schleifenfreie
Netzwerktopologie und Link
redundanz

• rapid recovery Spanning tree nach
80�.1w ermöglicht Sub-Second-
Failover an redundanten
Verbindungen

• Alcatel-Lucent per-VLAN Spanning
tree (1x1)

• 80�.1D Spanning tree protokoll für
schleifenfreie Netzwerktopologie und
Link redundanz

• Statische und dynamische
Verbindungsaggregation nach
80�.3ad unterstützt die automatische
Konfiguration von
Verbindungsaggregaten mit anderen
Switches

Layer 3 Switching

• Statisches routing ipv4 und ipv6

• rip v1 und v� für ipv4, ripng für ipv6

• bis zu 1000 ipv4/51� ipv6 statische
und rip routes:

• bis zu 1�8 ipv4 und 16 ipv6
Schnittstelle

Multicast

• iGmpv1/v�/v3-Snooping zur
Optimierung des multicast-
Datenverkehrs

• bis zu 1000 multicast Gruppen

Netzwerkprotokolle

• tcp/ip Stack

• Address resolution protocol (Arp)

• Dynamic host configuration protocol
(Dhcp) relay

• Dhcp relay um client Anfragen zum
Dhcp Server weiterzuleiten

• Generic User Datagram protocol
(UDp) relay per VLAN

Einfaches Management

Benutzerschnittstelle

• intuitives Alcatel-Lucent command-
Line-interface (cLi) mit vertrauter
bedienung reduziert Schulungskosten

• Ausführliche benutzerhandbücher mit
beispielen

• benutzerfreundlicher, per mausklick
bedienbarer, webbasierter element-
manager (webView) mit integrierter
hilfe für die einfache Konfiguration
neuer technologiefunktionen

• remote-management über telnet oder
Secure Shell-Zugriff mittels SSh

• Sicherer Datei-Upload mittels SFtp
oder Scp

• Lesbare Konfigurationsdateien im
AScii-Format zur Offline-bearbeitung
oder zur Konfiguration einer großen
Anzahl von Geräten

• Automatische ip-Konfiguration des
Switches über bootp/Dhcp-client
vereinfacht die inbetriebnahme

• 10/100/1000-ports mit Auto-
Negotiation zur automatischen
Konfiguration der portgeschwindigkeit
und Duplex-einstellung

• Auto mDi/mDiX passt die Sende- und
empfangssignale automatisch an den
Kabeltyp an (direkt oder crossover)

• Dhcp-relay zum weiterleiten von
clientanfragen an einen Dhcp-Server

• SNmpv1/v�/v3

• integration in SNmp-manager
Alcatel-Lucent OmniVista für
netzwerkweites management

Netzwerküberwachung und Fehlersuche

• Unterstützung der rFc �819 rmON-
Gruppe (1-Statistik, �-Ablauf, 3-Alarm
und 9-ereignisse)

• port-mirroring für jeden port zur
Fehlerbehebung und Überwachung
(Lawful interception), unterstützt vier
Sitzungen, in denen mehrere
Quellports zu einem Zielport
konfiguriert werden können

• regelbasiertes mirroring – erlaubt
die Auswahl des zu beobachtenden
Datenverkehrstyp anhand QoS regeln

• remote port mirroring

• port-monitoring ermöglicht die
erfassung von ethernet-paketen
in einer Datei, die zur problem-
behebung angezeigt werden kann

• Lokale (im Flash-Speicher) und
remote-protokollierung (Syslog)

• Unidirectional Link Detection (UDLD)
zur erkennung einweg Verbindungen

Netzwerk Konfiguration

• 80�.1Ab – Link Layer Discovery
protocol mit meD erweiterungen

• Alcatel-Lucent mapping Adjacency
protocol (AmAp) zur Abbildung der
Netzwerktopologie durch die
OmniVista produktreihe

• GArp VLAN registration protocol
(GVrp) für 80�.1Q-erfüllende VLAN
pruning und dynamisches Anlegen
von VLANs

• Fast-forwarding modus am enduser
ports um die 30-Sek. Verzögerung für
Spanning tree zu vermeiden

• Auto QoS für Switch management
Datenverkehr und für Sprachverkehr
von Alcatel-Lucent ip telefone

• Network time protocol (Ntp)
zur netzwerkweiten
Zeitsynchronisierung

Weitreichende Sicherheit

Zugangskontrolle

• 80�.1X multi-client-, multi-VLAN-
Unterstützung für Authentifizierung
pro client und VLAN-Zuordnung

• ieee 80�.1X mit VLAN-mobility-
Funktion

• ieee 80�.1X mit mAc-basierter
Authentifizierung, VLAN-mobility-
Funktion oder Gast-VLAN-
Unterstützung

• mAc-basierte Authentifizierung für
Nicht-80�.1x-host

• Authenticated VLAN erfragt Namen
und Kennwort des benutzers und
unterstützt dynamischen VLAN-
Zugriff entsprechend dem
benutzernamen

• captive portal – eine neue Access
Guardian regel die das integrierte
web portal benutzt für die
Authentisierung der Usern*

• pKi-Authentifizierung für SSh-Zugriff

• Unterstützung von hostdaten-
integritätsprüfung und VLAN-
Umgebungen für problembehebung

• Learned-port Security (LpS) oder
Definition von mAc-Adressen
ermöglicht den Ausschluss nicht
autorisierter Netzwerkgeräte, weil
nur definierte Geräte auf das
Netzwerk zugreifen dürfen

• Unterstützung für microsoft Network
Access protection (NAp)*

Eindämmung, Überwachung

und Quarantäne

• Unterstützung von Alcatel-Lucent
OmniVista �770 Quarantine manager
und Quarantäne-VLAN

• Access control Lists (AcL) zum
Ausfiltern unerwünschter Datenpakete,
einschließlich Denial-of-Service-
Angriffen; flussbasierte Filterung in
der hardware (L1-L4)

• Dhcp-Snooping, Dhcp-Schutz vor
ip-Spoofing

• Dynamischer Arp Schutz und Arp
poisoning erkennung

• bpDU-Sperre zur automatischen
Schließung von Switch-ports, die als
benutzerports verwendet werden,
wenn ein Spanning tree-bpDU-paket
für den port erfasst wird. Schützt vor
unautorisiertem einschleifen von
bridges mit aktivem Spanning tree-
protokoll in Netzwerke

• sFlow v5-Unterstützung zur effektiven
Überwachung, Steuerung und
Verwaltung der Netzwerkauslastung

Sicheres Management

• Administrator-Authentifizierung über
rADiUS und LDAp verhindert
unberechtigtes Switch-management

• tAcAcS+-client ermöglicht
Authentifizierung, Autorisierung und
Abrechnung mit einem tAcAcS+-
remoteserver

* Auf Anfrage erhältlich
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• Secure Shell (SSh), Secure Socket
Layer (SSL) für httpS-Zugriff und
SNmpv3 zur verschlüsselten
Datenübertragung bei remote
management

• Sicherer Datei-Upload mittels SFtp
oder Scp

• Switch-protokollsicherheit

¬ mD5 für ripv�, OSpFv� und
SNmpv3

¬ SSh für sichere cLi-Sitzung mit
pKi-Unterstützung

¬ SSL für sichere http-Sitzung

Ethernet-Zugriff Dienste

• Dhcp-Option 8� – relay Agent
information

• Q-in-Q (VLAN stacking)

• ethernet OAm konform mit 80�.1ag

• Alcatel-Lucent 56�0 SAm
Unterstützung (56�0 SAm release 6.1)

• private VLAN Leistungsmerkmale

• ip multicast VLAN (ipmVLAN)

• ethernet Dienste:

¬ Service VLAN (SVLAN) und
customer VLAN (cVLAN)
transparente LAN Dienste

¬ ethernet network-to-network
interface (NNi) und user network
interface (UNi) Dienste

¬ Service Access point (SAp) profil
identifizierung

• meF 9 und 14 zertifiziert

• UDLD Schutzmechanismus

• Lernen von bis zu 16,000 mAc
Adressen

• bis zu �000 QOS regelwerke

• bis zu 1000 AcL regelwerke

• bis zu 4096 VLANs pro Switch

Netzteile und Stromverbrauch

• Unterstützung von redundanten,
hot-Swapfähigen Netzteilen

• Ac Netzteile: 90 V bis zu ��0 V Ac

• Dc Netzteile: 36 V bis zu 7� V Dc

Non-PoE Modelle

• Die primären Netzteile sind intern
und die backup-Netzteile sind
externe Komponenten, die an
der rückseite oder remote
angeschlossen

• Stromversorgungs-baugruppenträger
mit platz für ein wechselstromnetzteil
6400-bp (Ac) oder ein Gleichstrom-
netzteil 6400-bp-D (Dc)

PoE Modelle

• 360-w (Ac) und 510-w (Ac) Netzteile
nur für poe modelle

• Der Stromversorgungs-
baugruppenträger bietet platz für ein
510-w Ac Netzteil, oder für zwei 360-
w Ac Netzteile

• maximale Leistung für poe mit
360 w-Netzteil: �40 w

• maximale Leistung für poe mit
510 w-Netzteil: 390 w

Technischen Daten

Anzeigen

LEDs pro Port

• 10/100/1000: poe,
Verbindung/Aktivität

• SFp: Verbindung/Aktivität

• Stacking: Verbindung/Activität

System LEDs

• Switch-iD (gibt die Stapel-iD der
einheit im Stapel an: 1 bis 7)

• System (OK) (Gehäuse-,
hw-/Sw-Status)

• pwr (Status der primären
Stromversorgung)

• pri (Virtual chassis-primärelement)

• bpS (Status der backup-
Stromversorgung)

Abmessungen (BxHxT)
Gehäuseabmessung (ohne

Befestigungswinkeln)

24-Port non-PoE und Glasfaser mit

integriertem Netzteil

• breite: 44,0 cm

• höhe: 4,4 cm

• tiefe: �7,0 cm

48-Port non-PoE mit integriertem

Netzteil

• breite: 44,0 cm

• höhe: 4,4 cm

• tiefe: 33,0 cm

24-Port PoE ohne Stromversorgungs-

Baugruppenträger

• breite: 44,0 cm

• höhe: 4,4 cm

• tiefe: �7,0 cm

48-Port PoE ohne Stromversorgungs-

Baugruppenträger

• breite: 44,0 cm

• höhe: 4,4 cm

• tiefe: �7,0 cm

Abmessung inklusiv Stromversorgungs-

Baugruppenträger für PoE und

redundantes Netzteil Für 10,63’’

Netzteilgehäuse:

• breite: 44,0 cm

• höhe: 4,4 cm

• tiefe: 44,6 cm

Für 13,00’’ Netzteilgehäuse:

• breite: 44,0 cm

• höhe: 4,4 cm

• tiefe: 50,6 cm

Anmerkung:Alle Gehäuse sind 19”
(48,� cm) breit mit befestigungswinkeln

Gewicht

Gehäuse

Non-PoE mit internem Netzteil

• OS6400-�4 4,�8 kg

• OS6400-48 5,43 kg

• OS6400-U�4 4,43 kg

• OS6400-U�4D 4,189 kg

PoE ohne internes Netzteil

• OS6400-p�4 4,07 kg

• OS6400-p48 4,50 kg

Netzteile

• OS6400-bp 1�6w Ac: 1,11 kg

• OS6400-bp-D 1�0w Dc: 0,95 kg

• OS6400-bp-p 360w Ac: 1,46 kg

• OS6400-bp-ph 510w Ac: �,59 kg

• Stromversorgungs-
baugruppenträger: 0,57 kg

Elektromagnetische
Verträglichkeit

• Fcc crF-titel 47 Unterteil b
(beschränkungen Klasse A. hinweis:
Klasse A mit Utp-Kabeln)

• Vcci (beschränkungen Klasse A.
hinweis: Klasse A mit Utp-Kabeln)

• AS/NZS 3548 (beschränkungen
Klasse A. hinweis: Klasse A mit Utp-
Kabeln)

• ce-Zeichen für Länder der eU (Klasse
A. hinweis: Klasse A mit Utp-Kabeln)

• eN 550��: 1995 (emissionsstandard)

• eN 61000-3-3: 1995

• eN 61000-3-�: �000

• eN 550�4: 1998
(Störfestigkeitsstandards)

• eN 61000-4-�: 1995+A1: 1998

• eN 61000-4-3: 1996+A1: 1998

• eN 61000-4-4: 1995

• eN 61000-4-5: 1995

• eN 61000-4-6: 1996

• eN 61000-4-8: 1994

• eN 61000-4-11: 1994

• ieee80�.3: hi-pot-test (�,�5 kV Dc
an allen ethernet-ports)

Sicherheitszertifizierungen

• US UL 60950

• iec 60950-1:�001; alle nationalen
Abweichungen

• eN 60950-1:�001; alle
Abweichungen

• cAN/cSA-c��.� Nr. 60950-1-03

• NOm-019 ScFi, mexiko

• AS/NZ tS-001 und 60950:�000,
Australien

• UL-Ar, Argentinien

• UL-GS-prüfzeichen, Deutschland

• eN 608�5-1 Laser, eN608�5-� Laser

• cDrh Laser

• china ccc

Umgebungsanforderungen

Betriebstemperatur:

• 0° bis 45°c

Lagertemperatur:

• -40° bis 75°c

Luftfeuchtigkeit
(Betrieb und Lagerung):

• 5 % bis 95 % (nicht kondensierend)

IEEE-Standards

• ieee 80�.1D (Stp)

• ieee 80�.1p (coS)

• ieee 80�.1Q (VLANs)

• ieee 80�.1QinQ (VLAN stacking)

• ieee 80�.1ag (connectivity Fault
management)

• ieee 80�.1s (mStp)

• ieee 80�.1w (rStp)

• ieee 80�.1X (port based Network
Access protocol)

• ieee 80�.3i (10 baset)

• ieee 80�.3u (Fast ethernet)

• ieee 80�.3x (Flow control)

• ieee 80�.3z (Gigabit ethernet)

• ieee 80�.3ab (1000 baset)

• ieee 80�.3ac (VLAN tagging)

• ieee 80�.3ad (Link Aggregation)

• ieee 80�.3af (power-over-ethernet)

IETF standards

IPV4

• rFc �003 ip/ip tunneling

• rFc �784 Gre tunneling

RIP

• rFc 1058 rip v1

• rFc 17��/17�3/�453/17�4 rip v�
und mib

• rFc 181�/�644 ipv4 router
requirement

• rFc �080 ripng

IP Multicast

• rFc 111� iGmp v1

• rFc ��36/�933 iGmp v� und mib

• rFc �365 multicast

• rFc 3376 iGmpv3

IPV6

• rFc 1886 DNS für ipv6

• rFc ��9�/�373/�374/�460/�46� ipv6

• rFc �461 NDp

• rFc �463/�466 icmp v6 und mib

• rFc �45�/�454 ipv6 tcp/UDp mib

• rFc �464/�553/�893/3493/3513 ipv6

• rFc 3056 ipv6 tunneling

• rFc 354�/3587 ipv6

Managebarkeit

• rFc 854/855 telnet und telnet
Optionen

• rFc 1155/�578-�580 Smi v1 und
Smi v�

• rFc 1157/��71 SNmp

• rFc 1�1�/�737 mib und mib-ii

• rFc 1�13/�011-�013 SNmp v� mib

• rFc 1�15 Konvention für SNmp traps

• rFc 1573/��33/�863 private
interface mib

* Auf Anfrage erhältlich
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• rFc 1643/�665 ethernet mib

• rFc 1901-1908/3416-3418 SNmp v�c

• rFc �096 ip mib

• rFc �570-�576/3411-3415 SNmp v3

• rFc �616 /�854 http und htmL

• rFc �667 ip tunneling mib

• rFc �668/3636 ieee 80�.3 mAU mib

• rFc �674 VLAN mib

• rFc 4�51 Secure Shell protocol
Architektur

• rFc 4�5� the Secure Shell (SSh)
Authentication protocol

Sicherheit

• rFc 959/�640 Ftp

• rFc 13�1 mD5

• rFc �104 hmAc message
Authentication

• rFc �138/�865/�868/3575/�618
rADiUS Authentication und
client mib

• rFc �139/�866/�867/�6�0 rADiUS
Accounting und client mib

• rFc ���8 step

• rFc ��84 ppp eAp

• rFc �869/�869 bis rADiUS extension

Quality of Service

• rFc 896 congestion control

• rFc 11�� internet hosts

• rFc �474/�475/�597/3168/3�46
DiffServ

• rFc 3635 pause control

Weitere

• rFc 791/894/10�4/1349 ip und
ip/ethernet

• rFc 79� icmp

• rFc 768 UDp

• rFc 793/1156 tcp/ip und mib

• rFc 8�6/903 Arp und reverse Arp

• rFc 919/9�� broadcasting internet
datagram

• rFc 9�5/10�7 multi LAN Arp/proxy
Arp

• rFc 950 Subnetting

• rFc 951 bootp

• rFc 1151 rDp

• rFc 1191 path mtU Discovery

• rFc 1�56 icmp router Discovery

• rFc 1305/�030 Ntp v3 und
Simple Ntp

• rFc 1493 bridge mib

• rFc 1518/1519 ciDr

• rFc 1541/154�/�131/3396/344�
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Produkt MTBF (Stunden) Strom Wärmeabgabe bei voller Gräuschpegel
Verbrauch* Auslastung (BTU/Stunde) (dB(A))**

Modelle ohne PoE

OS6400-24 187,933 52 180 unter 40 dB(A)

OS6400-48 162,844 79 269 unter 40 dB(A)

OS6400-U24 189,983 80 272 unter 40 dB(A)

OS6400-U24D 424,657 80 272 unter 40 dB(A)

Modelle mit PoE***

OS6400-P24 149,166 69 235 unter 44 dB(A)

OS6400-P48 158,837 103 351 unter 44 dB(A)

* energieverbrauch bei voller Auslatung.
** Geräuschpegel gemessen mit einem Netzteil bei Zimmertemperatur.
*** Stromverbrauch der modelle OS6400 poe, die bei voller belastung mithilfe eines poe-Netzteils mit 360 w getestet wurden.
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OmniSwitch 6400-Gehäuse

OS6400-24 Gigabit ethernet-Switch, 1 he-Formfaktor, �0 rJ-45-Stecker für individuelle 10/100/1000 baset-Konfiguration, vier combo-ports für

10/100/1000 baset- oder 1000 baseX-Konfiguration, zwei dedizierte 10-G-Stacking-ports. Die combo-ports können jeweils für Kupfer- oder

Glasfaserverbindungenverwendet werden. ethernet-Glasfaser-transceiver (SFp), Verbindungskabel für Stacking und backup-Netzteile können

separat bestellt werden. Das interne Netzteil mit Netzkabel und Anschlussadapter für rJ-45 auf Db-9 ist im Lieferumfang enthalten.

OS6400-48 Gigabit ethernet-Switch, 1 he-Formfaktor, �4 rJ-45-Stecker für individuelle 10/100/1000 baset-Konfiguration, vier combo-ports für

10/100/1000 baset- oder 1000 baseX-Konfiguration, zwei dedizierte 10-G-Stacking-ports. Die combo-ports können jeweils für Kupfer- oder

Glasfaserverbindungen verwendet werden. ethernet-Glasfaser-transceiver (SFp), Verbindungskabel für Stacking und backup-Netzteile können

separat bestellt werden. Das interne Netzteil mit Netzkabel und Anschlussadapter für rJ-45 auf Db-9 ist im Lieferumfang enthalten.

OS6400-U24 Gigabit ethernet-Switch, 1 he-Formfaktor, �� 100/1000 baseX-SFp-ports, zwei combo-ports für 10/100/1000 baset- oder 100/1000 baseX-

OS6400-U24D Konfiguration, zwei dedizierte 10-G-Stacking-ports. Die combo-ports können jeweils für Kupfer- oder Glasfaserverbindungen verwendet werden.

ethernet-Glasfaser-transceiver (SFp), Verbindungskabel für Stacking und backup-Netzteile können separat bestellt werden. Der Anschlussadapter für

rJ-45 auf Db-9 ist im Lieferumfang enthalten. internes wechsel- oder Gleichstromnetzteil ist im Lieferumfang enthalten.

OmniSwitch 6400-Gehäuse mit poe

OS6400-P24 Gigabit ethernet-Switch, 1 he-Formfaktor, �0 rJ-45-pOe-ports für individuelle 10/100/1000 baset-Konfiguration, vier combo-ports für

OS6400-P24H 10/100/1000 baset- oder 1000 baseX-Konfiguration, zwei dedizierte 10-G-Stacking-ports. Die combo-ports können jeweils für Kupfer- oder

Glasfaserverbindungen verwendet werden. ethernet-Glasfaser-transceiver (SFp), Verbindungskabel für Stacking und backup-Netzteile können

separat bestellt werden. Dieses paket enthält eine poe-wechselstromversorgung mit Stromversorgungs-baugruppenträger, ein länderspezifisches

Netzkabel, Zugriffskarte für die benutzerhandbücher, rackbefestigungen sowie einen Anschlussadapter für rJ-45 auf Db-9. ein wechselstromnetzteil

mit 360 w bzw. 510 w wird ebenfalls mitgeliefert.

OS6400-P48 Gigabit ethernet-Switch, 1 he-Formfaktor, 44 rJ-45-pOe-Stecker für individuelle 10/100/1000 baset-Konfiguration, vier combo-ports für

OS6400-P48H 10/100/1000 baset- oder 1000 baseX-Konfiguration sowie zwei dedizierte 10-G-Stacking-ports. Die combo-ports können jeweils für Kupfer-

oder Glasfaserverbindungen verwendet werden. ethernet-Glasfaser-transceiver (SFp), Verbindungskabel für Stacking und backup-Netzteile

können separat bestellt werden. Dieses paket enthält eine 510-w-poe-wechselstromversorgung mit Stromversorgungs-baugruppenträger, ein

länderspezifisches Netzkabel, Zugriffskarte für die benutzerhandbücher, rackbefestigungen sowie einen Anschlussadapter für rJ-45 auf Db-9.

ein wechselstromnetzteil mit 360 w bzw. 510 w wird ebenfalls mitgeliefert.

Netzteile

OS6400-BP-P OS400-bp-p – modulares backup-wechselstromnetzteil mit 360 w. Liefert backup-Stromversorgung für einen poe-Switch. Lieferung erfolgt mit

Gehäuseanschlusskabel und länderspezifischem Netzkabel.

OS6400-BP-PH OS6400-bp-ph – modulares backup-wechselstromnetzteil mit 510 w. Liefert backup-Stromversorgung für einen poe-Switch. im Lieferumfang

enthalten sind Gehäuseanschlusskabel, länderspezifisches Netzkabel, Stromversorgungs-baugruppenträger und rackbefestigungen.

OS6400-BP OS6400-bp – modulares backup-wechselstromnetzteil mit 1�6 w. backup-Stromversorgung für einen Switch ohne poe. Lieferung erfolgt mit

Gehäuseanschlusskabel und länderspezifischem Netzkabel.

OS6400-BP-D OS6400-bp-D – modulares backup-Gleichstromnetzteil mit 1�0 w. backup-Stromversorgung für einen Switch ohne poe. wird mit
Gehäuseanschlusskabel geliefert.

Gigabit ethernet-transceiver

SFP-GIG-EXTND erweiterter 1000baseSX Gigabit-ethernet-Glasfaser-transceiver (SFp mSA). Unterstützt multimode-Glasfaser über 850 nm wellenlänge (nominal)

mit Lc-Anschluss. reichweite von bis zu � km (abhängig von Fasertyp und -güte) bei 6�,5/1�5 μm mmF oder 550 m bei 6�,5/1�5 μm mmF.

erfordert SFp-GiG-eXtND oder Gbic-GiG-eXtND am remote-Abschluss.

SFP-GIG-LH40 1000baseLh Gigabit-ethernet-Glasfaser-transceiver (SFp mSA). Unterstützt Singlemode-Glasfaser über 1.310 nm wellenlänge (nominal) mit

Lc-Anschluss. typische reichweite von 40 km bei 9/1�5 µm SmF.

SFP-GIG-LH70 1000baseLh Gigabit-ethernet-Glasfaser-transceiver (SFp mSA). Unterstützt Singlemode-Glasfaser über 1.550 nm wellenlänge (nominal) mit

Lc-Anschluss. typische reichweite von 70 km bei 9/1�5 µm SmF.

SFP-GIG-LX 1000base-LX Gigabit ethernet-Glasfaser-transceiver (SFp mSA). Unterstützt Singlemode-Glasfaser über 1.310 nm wellenlänge (nominal) mit

Lc-Anschluss. typische reichweite von 10 km bei 9/1�5 µm SmF.

SFP-GIG-SX 1000base-SX Gigabit ethernet-Glasfaser-transceiver (SFp mSA). Unterstützt multimode-Glasfaser über 850 nm wellenlänge (nominal) mit

Lc-Anschluss. typische reichweite von 300 m bei 6�,5/1�5 μm mmF oder 550 m bei 50/1�5 μm mmF.

SFP-GIG-T 1000 baset Gigabit ethernet-transceiver (SFp mSA) – Unterstützt Kupferkabel der Kategorie 5, 5e und 6 bis zu 100 m. SFp funktioniert lediglich bei

einer Geschwindigkeit von 1.000 mbit/s und im Vollduplexmodus.

SFP-GIG-BX-D 1000basebX SFp-transceiver mit Lc-Schnittstelle. Dieser bidirektionale transceiver eignet sich für Singlemode-Glasfaserkabel bei einer einfaserigen

punkt-zu-punkt-Verbindung von bis zu 10 km. Überträgt das optische Signal mit 1.490 nm und empfängt es mit 1.310 nm.

SFP-GIG-BX-U 1000basebX SFp-transceiver mit Lc-Schnittstelle. Dieser bidirektionale transceiver eignet sich für Singlemode-Glasfaserkabel bei einer einfaserigen

punkt-zu-punkt-Verbindung von bis zu 10 km. Überträgt das optische Signal mit 1.310 nm und empfängt es mit 1.490 nm.
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100FX-transceiver (für alle OS6400-SFp-ports)

SFP-100-LC-MM 100baseFX SFp-transceiver mit Lc-Schnittstelle. Dieser transceiver eignet sich für multimode-Glasfaserkabel.

SFP-100-LC-SM15 100baseFX SFp-transceiver mit Lc-Schnittstelle. Dieser transceiver eignet sich für Singlemode-Glasfaserkabel bis zu 15 km.

SFP-100-LC-SM40 100baseFX SFp-transceiver mit Lc-Schnittstelle. Dieser transceiver eignet sich für Singlemode-Glasfaserkabel bis zu 40 km.

SFP-100-BX20LT 100basebX SFp-transceiver mit Sc-Schnittstelle. Dieser bidirektionale transceiver eignet sich für Singlemode-Glasfaserkabel bei einer einfaserigen

punkt-zu-punkt-Verbindung von bis zu �0 km. Dieser transceiver wird üblicherweise in der Zentrale (OLt) eingesetzt, sendet 1.550 nm und

empfängt 1.310 nm.

SFP-100-BX20NU 100basebX SFp-transceiver mit Sc-Schnittstelle. Dieser bidirektionale transceiver eignet sich für Singlemode-Glasfaserkabel bei einer einfaserigen

punkt-zu-punkt-Verbindung von bis zu �0 km. Dieser transceiver wird normalerweise auf der client-Seite (ONU) verwendet und sendet 1310 nm.

Zubehör

OS6400-CBL-30 OS6400 30 cm langes Verbindungskabel für Stacking.

OS6400-CBL-60 OS6400 60 cm langes Verbindungskabel für Stacking.

OS6400-CBL-150 OS6400 150 cm langes Verbindungskabel für Stacking.
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